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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mt . 2,25 ohne Bustei¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer en bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; gößere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

№204 .
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Abonnements - Einladung .

Sonnabend , den 31. August 1889 .

Wilhelmshavener Tageblatt "

際

15 . Jahrgang .

theil zur Offizierßprüfung vorzubereiten . Die Köln . 3tg . " bringt | Rechts - bezw . Berwaltungsstreit eingelaffen hätte , sind aus die betr .

dies mit der stetigen Zunahme der Offiziersaspiranten in Verbindung , Beamten aus den Listen der Quartiergeber gestrichen worden ; Niemand

Für den Monat September eröffnen wir ein be- für welche die feßigen Kriegsschulen sicht mehr ausreichen . Die von ihnen bekommt auch nur einen Mann , überhaupt wird die Stadt
sonderes Abonnement auf das Angabe hat ihre Richtigteit . Die Kriegsschulen sollen erweitert werden , in den Manövertagen nicht allzuviel Mannschaften zu beherbergen

und jene Maßregel bleibt daber nur so lange in Kraft , bis jene haben . Der erwähnte Widerspruch hat aber an gewiffen Stellen sehr

Erweiterung ausgeführt ist . Dann treten bie alten Beschränkungen peinlich berührt , weil bort angenommen wurde , daß gerade vom
wieder in Kraft . Beamtenstande in dem vorliegenden Ausnahmefalle Niemand Schwierig¬

- Die Straßburger Post " bezeichnet die Formirung eines feiten machen werde .

XVI . Armeetorps als unerläßlich ; sie nimmt an , daß , wenn man Danzig , 28 . Aug . Das hiesige Seeamt hat heute über den
Bestellungen nehmen sämmtliche Reichspoftanstalten , die Expe- daß jezige XV. Armeekorps (Elsaß - Lothringen) theilt , dies unter vor längerer Zeit stattgehabtes Zusammenstoß zwischen der englischenition und unsere Beitungsträger entgegen. Der Abonnements: Heranziehung geringerer Ergänzungen innerhalb der Feld-Artillerie, BanzerforvetteHeranziehung geringerer Ergänzungen innerhalb der Feld - Artillerie , Panzerforvette Aktiv und der Danziger Bark „ Eintracht ver¬

reis für den Monat September beträgt fret ins Saus bie ohnehin nicht zu umgehen sein werden , hinreichendes Material handelt und dahin erfaunt, daß der Zusammenstoß durch ein falsches
liefert Mr. 0. 75, durch die Post bezogen Wit. 0. 75 excl. 3u- an Truppentheilen für zwei besondere Armeekorps geben würde, jedes Rudermanöver des englischen wachthabenden Offiziers verursacht ſet.

und amtlicher Anzeiger .

tellungsgebühr , für Selbstabholende Mt . 0 . 70 .

Inferate finden durch das „Wilhelmshavener Tageblatt " die
özte Verbreitung am hiesigen Platze und Umgegend .

Um irrigen Gerüchten entgegen zu treten , bemerken
ir ganz ausdrücklich , daß

zu zwei Divisionen mit den entsprechendes Unterabtheilungen , unter
Einschluß je einer Kavallerie -Division .
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Ansland .

- Der geschäftsführende Ausschuß des Emin - Bascha -Komités Best , 28 . Aug . Der Schah von Perfien machte im Laufe

veröffentlicht gegen die legte Darlegung ber N. A. 3. " eine neue des Nachmittags dem Erzherzog Joseph einen Besuch, wohnte hier¬
Erflärung , der wir entnehmen , daß der Unterstaatssekretär im Aus - auf mit demselben einer Kavallierie -Uebung bei und besuchte Abends

die amtlichen Anzeigen der hohen kaiserlichen Be - wärtigen Amte in seiner Unterredung mit dem Vorfißenden des Aus - bie Galavorstellung im Circus . Um 91% Uhr trat der Schah die
hörden hierselbst unserem Blatte wieder offiziell scuffes , Staatsminister a. D. Hoffmane , allerdings mit Rüdsicht Weiterreise an , nachdem er sich auf dem Bahnhofe von Erzherzog
zur Veröffentlichung zugehen . Das „Wilhelms - auf die Nichtbewilligung des von der Ostafrikanischen Plantagen Joseph und den anwesenden Staatswürdenträgern auf das herzlichste
havener Tageblatt , die älteste und gelesenfte hiesige gesellschaft in Aussicht gestellten Beitrages von 50 000 Mart , das verabschietet hatte.
Zeitung , ist demzufolge nach wie vor das amtliche Unternehmen derfelben , als finanziell nicht genügend begründet, auf- Genua , 29 . Aug . Bei der Arbeiter - Deputation zur Pariser
Publikationsorgan für sämmtliche kaiserliche , könig - zugebes nahe legte, aber auf die Erklärung , daß das Komité von Welt -Ausstellung fielen, dem „ B. T. " zufolge , schwere Usordnungen
liche , städtische Behörden u . s. w . dem Unternehmen zurücktreten werde , wenn das Auswärtige Amt vor . Als eine große Voltsmenge mit 15 Fahnen die Deputation

Dom feinem Stant punkt aus Einspruch dagegen erhebe , den durchaus zum Bahnhof geleitete , erschollen unter den Fenstern des Königs¬
vertraulichen Charakter der Unterredung betont habe . Von einer palastes Hochrufe auf die Republik , sowie Pereatrufe gegen die
Fuffonitung des Unternehmens mit der Expedition Wißmann ' s fei Tripelallianz . Sofort stürzte sich die Polizei mit entblößtem Degen
aie die Rede gewesen, ebensowenig davon , daß die auswärtigen Be- auf die Menge . Allein erst zwei Rompagnien Militär brach deren

Berlin , 29. August . (Hof- und Personal - Nachrichten .) ziehungen Deutschlands , namentlich das Verhältniß zu England , eine Widerstand . Einige Polizisten wurden verwundet , ein Brigadier
St. Maj . der Kaiser fehrte von Küftrin nach dem Neuen Palais Störung durch die deutsche Emis Basche - Expedition erfahren fönnten , erhielt eine schwere Wunde am Arm , ein Redakteur des „ Secolo "
im Laufe des heutigen Nachmittags zurüd . Später gebenft Seine obwohl auch damals schon das deutsche Unternehmen seitens der einen Degenhieb über die Schulter . Die Hauptfahne der Arbeiter
Majestät alsdann noch einige Vorträge entgegenzunehmen . - Ihre englischen Konfurrenz befämpft wurde . Nichts hat den Männern " , wurde beschlagnahmt .

Expedition des Wilh . Tageblaffes " .

Deutsches Reig .

陂

Waf. die Kaiferia empfing am geftrigen Mittage im Neues Palais so heißt es zum Schlusse in dieser Erklärung , welche fainerzeit die nabon , 28 . Aug . Die Zahl der Ausstehenden beläuft sich

bet Potsdam die Stiftsbame Freiin v. Manteuffel und später den deutsche Emin -Pascha -Expedition aus hochherzigen und patriotischen aunmehr auf mehr als 100 000 . Nicht weniger als 250 Dampfer
Besuch der Prinzeffin Friedrich Leopold, welche sich von Schloß Beweggründen zur Erfüllung einer großen humanitären und nationalen liegen unausgeladen in den Docks .
Slienide gegen 4 Uhr nach dem Neuen Balais begeben hatte . Am Aufgabe beriefen , ferner gelegen, als der Gedante , daß sie dadurch Kopenhagen , 29. Aug . Die Könige vou Dänemark und
Nachmittage stattete die Kaiferia bei einer Spazierfahrt dem Prinzen der Politik des Herrn Reichskanzlers Schwierigkeiten bereiten fönnten . von Griechenland fegelten dem Baren entgegen und beftirgen Nachs
Alexander mit dem Prinzen Oskar in der Villa Jacob einen längeren Hätte man thaen rechtzeitig erklärt, daß zwingende Rücksichten der mittags 2 Uhr die „Dershawa" bei Dragoer . Der Kaiser und
Besuch ab . auswärtigen Politit dem Unternehmen im Wege ständen , so würden die Kaiserin von Rußland stad nebst Fannilie heute Nachmittag

Für die Herbstreise des Kaisers , welche , wie befanat , mit sie gewiß , wenn auch mit schwerem Herzen , darauf verzichtet haben , 3 Uhr 50 Min . hier gelandet und von der dänischen Königsfamilie
einem Besuche des italienischen Königspaares in Mouza beginnen dem deutschen Landmasne Hilfe zu bringen. Aber aus bloßen Zwed- empfangen worden; diefelben fuhren durch die festlich geschmückte Stadt
und unser Kaiserpaar zur Vermählung der Prinzessin Sophie nach mäßigkeitsgründen, wegen der mit jedem Zuge ins Janere des duallen zum Bahnhof und reisten alsbald nach Fredensborg weiter.
Athen führen wird, sind die Vorbereitungen im vollsten Gange. Die Waldes verbundenen Gefahren und wegen der Unsicherheit des Er- Petersburg , 29. Aug. Ein Bulletin meldet die schwere
Rüdkehr des Kaisers nach Berlin wird erst Ende Oftober erfolgen folges das Feld zu räumen und anderen die Sorge um Dr. Schaißer Erfrankung der Großfürstin Marie Paulowna . Dieselbe befand sich
und der Kaiser dann ständige Residenz in Berlin nehmen; für den zu überlassen , dazu fonnte und durfte das Emin -Pascha Komité fich von einer Uspäßlichkeit bereits auf dem Wege der Befferung, bis
Spätherbst find nur die üblichen Jagdausflüge in Aussicht genommen . nicht entschließen , wenn es der einmal übernommenen Aufgabe treu gestern Morgen eine hochgradige Anämie eintrat. - Gestern fand
Die Prinzeffin Sophie , die fünftige Kronprinzessin von Griechenland, bleiben wollte ; ebensowenig war es befugt , die ihm anvertrauten die Trauung des Herzogs Georg von Leuchtenberg mit der Prinzessta
wird sich demnächst an den dänischen Hof begeben, um ihre dort Gelder zu einem anderen Zwecke als demjenigen einer deutschen Emin - Anastasta von Montenegro statt .
berfammelten Verwandten zu begrüßen . Bascha -Expedition zu verwenden . "

ad Westafrita .

Vom 1. Oftober d . J . ab bis auf Weiteres soll es einem
Theilder zahlreichen Portepéefähnriche gestattet sein, sich beim Truppen¬

Mit gebrochenen Flügeln .
Roman von dem Verfasser des Romans

, ,Der Zug der Zeit “ und „ Jm Banne der dritten Abtheilung " .

(Fortsetzung . )

Petersburg , 29 . Aug . Der Krankheitszustand der Groß¬
- Der „ Reichsanzeiger " meldet die Verleihung des Schwarzen Potsdam , 28. Auguft . Die vier ältesten Söhne Ihrer fürstin Maria Paulowna , Gemahlin des Großfürsten Wladimir

Merordens an Prinz Georg von Großbritannien . Majestäten des Kaisers und der Kaiferin find heute Abenb 83/4 Uhr (geb. Prinzessin von Mecklenburg -Schwerin , die einzige russische
- Der Premier Lieutenant Frhr . v. Gravenreuth der Wißmann wohlbehalten hier eingetroffen und von Ihrer Majestät der Kaiferin Großfürstin , welche sich standhaft und mit Erfolg weigerte, ihren

appe, gegenwärtig Stationschef von Bagamoyo, hat den Königl. auf der Wildpartstation empfangen worden. Ihre Majestät und die lutherischen Glauben abzufchwören ), ift nahezu hoffnungslos ; dieselbe
Lahr. Verdienstorden vom St . Michael 2. Klaffe erhalten. Der Prinzen wurden von dem zahlreichen Publikum, das sich auf der ist infolge von Blutungen sehr erschöpft und wird das Schlimmste

reuzztg." zufolge ist bei der Kund' schen Expedition an Stelle des Wildpartstation angesammelthatte, mit brausendenHurrahrufen begrüßt. befürchtet . Der Bar wird hier zurüderwartet .
Deftorbenen Lieutenants Tappenbed Premierlieutenant Morgen vom Kiel , 29 . Aug . Der frühere Oberpräsident von Schleswig - Sofia , 29 . Aug . Ein amtliches Schreiben erklärt , daß die
Jafanterie- Regiment Nr . 63 getreten . Derfelbe begiebt sich bereits Holstein Frür . August von Ende ist gestorben. Bestellung von 10 Millionen Patronen und 30000 Berdans Gewehren
Morgen nach Hamburg und am 1. Sept . mit dem Woermanndampfer Minden , 29. Aug. 28ie vor längerer Zeit berichtet wurde , schon lange beschloffen sei , und zwar behufs Bedeckung der durch

hat eine Anzahl hiesiger zur Miethe wohnender Bürger , darunter den legten Krieg veranlaßten Abgänge . - Was die Beleidigungen
vornehmlich Beamte , gegen die für die Manöverzeit ihnen auferlegte des Fürsten Ferdinand und der Regierung seitens der offiziellen und
Quartierlast Widerspruch erhoben . Ohne daß man sich auf einen offiziösen serbischen Preffe anbetreffe, so hält die bulgarische Re¬

flotteftes Cavaliere und war daher nicht wenig überrascht , ihn bei dom erinnert , und zwar in Verbindung mit einem Gerücht , das
seiner Rückkehr auffallend verändert zu finden . Er führte ein ihn plößlich zu einer Art von Berühmtheit machte . Graf Milora
ftilles , zurückgezogenes Leben , man begeguete ihm aut noch aus . dom sollte Erbansprüche an ein folossales Vermögen geltend gemacht
nahmsweise in den Salons , wo er früher täglicher Gaft gewefen haben , das einem, wie man sagte , ausgestorbenen , armenischen
war , auf den Promenaden , wo er ehemals irgend ein seltsam aus - Fürste geschlechte Rubeni entstammte und seit bereits einem halben

Der Major änderte die ihm vorgeschriebene Marschroute und sehendes Fuhrwert gelenkt oder prächtige Pferde vorgeführt , fah man Dußend Jahren vom Staate verwaltet worden war , das aber eben
ndete sich westwärts . Mit Tagesanbruch hatte er sich erst ihn nie mehr . jest anderweitigen Erbes , hochgestellten Persönlichkeiten , ausgehändigt
aige Stunden son Tiflis entfernt , aber er sah sich dennoch um Anfangs hatte mas das Räthsel nicht zu lösen verstanden , werden sollte, welche das Vermögen als ein herrenloses darzustellen
Pferde willen gezwungen, eine furze Raft zu machen . Er war aber dann es war zu lächerlich ! Der elegante Graf Miloradom und sich zu erringen suchten. Der Graf hatte erklärt, daß jenes

ingereizter und erbitterter Stimmung und hatte den Rosalen bereits hatte sich aus seiner Verbannung eine fleine , unbedeutende und völlig Geschlecht Rubeni mit nichten ausgestorben, sondern seine Gemahlia
fühlbare Strafe zugesagt. Aber er war auch entschlossen, die mittellofe Gattin mitgebracht. Man hatte ihn wiederholt mit einer die legte des Stammes sei und die Reichthümer desselben somit ihm

Fürstin für die Mühe, die sie ihm verursacht, verantwortlich zu unendlich zierlichen , graziösen, dicht verschleierten Gestalt am Arme zufallen müßten.
machen. Einen Blid in den Wagen werfend , kam ein Schrei der gesehen und seine ehemalige Junggesellenwohnung war in eine Fa
Wuth von seinen bleichen Lippen . Paul Pawlowitsch Sigiätin milienwohnung umgewandelt .

Kaum ein halbes Jahr , nachdem dieses Gerücht zuerst aufge¬
Die Geschichte war so unendlich taucht war , erschien eines Tages in Petersburg eine Frau von

Mühe werth hielt, weitere Nachfor- wunderbarer Schönheit mit einem gleich lieblichen Kinde. Sie
Dienerin waren ſpurlos verschwunden . schungen nach den neuen Verhältnissen des Grafen anzustellen , und wanderte von einem der vornehmen Paläste zum anderen , um sich

die gemachten Ermittelungen übertrafen noch die tollsten Vermu - eine Audienz bei dem Kaiser zu erbitten , sie hatte tagelang dem
thungen . Graf Miloradom hatte sich in einer fast ärmlichen Weise Winterpalais gegenüber gestanden , die zahllosen Fenster desselben

Wir tehren zu dem Schauplaße und der Zeit zurück, zu denen mit feiner Gettin eingerichtet . Die von ihnen bewohnten Räume mit brennenden Blicken betrachtend , bis sie dann zu Tode erschöpft
uns der Beginn unserer Erzählung geführt. lichkeiten hätten faum für eine gewöhnliche Beamten familie ausge - zusammengebrochen war und Vorübergehende fich ihrer erbarmt

Erst vier volle Wochen, nachdem Fürst Probezky mit seiner reicht und die Dienerschaft bestand aus zwei Personen, die eine hatten.
Schußbefohlenen die erste Unterredung gehabt , faß er derfelben aber - männlichen und die andere weiblichen Geschlechtes . Der Vorfall war indeß von einem der Fenster des Palaismals

gegenüber , um aus ihrem Munde Näheres über eine Familien - | Im Uebrigen war diese Geschichte doch zu romantisch , daß sie aus vom Kaiser bemerkt worden und hatte seine Aufmerksamkeit
tragödie zu hören , die ihm in ihren Umrissen faum etwas Neues wochen und monatelang die Gesellschaft unterhielt . Auch der Kaiser erregt . Er erfuhr , daß die Dame , um eine Audienz bei ihm nach¬
6 . Gin Theil derfelben war ihm sogar beffer bekannt als ber hatte davon erfahren und sollte sich sehr verstimmt über die Mes- zusuchen, nach Petersburg gekommen war , und empfing fie. Rarge
Erzählerin. alliance eines seiner Günstlinge gezeigt haben . Man fah in der Zeit darauf bezog dieselbe Dame ein elegantes Quartier in einer

Bor jest mehr als vierzig Jahren war der schöne Graf Peter That den Grafen Miloradom feitdem nicht mehr auf der Hofbällen der vornehmsten Straßen der Stadt , und man erzählte, daß die
alexandrowitich Miloradow, der sich früher in der Gunst hoher und etwa vier Monate, nachdent derfelbe wieder in Petersburg ein- Gnade des Kaisers, den ihre Mittheilungen intereſfirt, siebazu in
Bersönlichkeiten gefonnt , dann aber für einige Zeit vom Hofe der getroffen war , erhielt er seine Versetzung nach einer Stadt im den Stand gefeßt habe .baaut worden war , nach rafchem Vorübergehen dieser Zeit in die Gouvernement Simbirst , die man immer als einen halben Ver - Man hörte aber auch noch Weiteres , Seltsameres über dieseResidenz heimgekehrt und hatte sofort wieder eine bevorzugte Stellung bannungsort angesehen hatte . Mittheilungen felbft . Die Dame set die Gattin oder vielmehr , wie

Staatsdienste eingenommen . Man tannte ihn als einen der Erst sechs Jahre später wurde man wieder an Graf Milora - Iman allseitig annehmen zu müssen glaubte , die Wittwe des Grafen

eine

V .



gierung es für unnüz , darauf zu erwidern ; die Serben müßten fich |
noch der Ereignisse des Jahres 1885 erinnern . Der griechische

M

N

Aus der Imgegend und der Provinz .
- r Oldenburg , 30. Auguft . Se . Erz . der Oberhausmarschall

Redakteur des dort erscheinenden sozialdemokratischen Norddeutschen
Bischof zu Varna ist angewiesen worden, Bulgarien binnen 3 Tagen für uns Landratten noch immer wenig zu sehen und zu hören. tifel in Beziehung auf den Korvettentapitän a. D. Meller und den

** Wilhelmshaven , 30. Aug. Von den See -Manövern ist Bollsblattes " durch einen in Nr . 49 des Blattes abgedruďten Ar

zu verlassen , widrigenfalls er ausgewiesen werden würde. Die Ver- Nachdem die beiden Geschwader vorgestern Morgen die Rhebe ver- Kapitän Thomsen zu Kiel (ersterer früher Hafentapitän zu Wilanlaffung zu biefer Maßregel find angebliche Aufhebungen seitens lefsen, folgte ihnen Nachmittags die Torpedoboots-Flottille, die in helmshaven) Thatsachen verbreitet zu haben, welche dieselben verächt.des Bischofs bei der Wahl des Kirchen - Komitees .
zwischen heute wieder in den alten Hafen einlief. Die Reserve- lich zu machen und in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigenAthen , 29. Aug. Die Vorbereitungen in Athen zum Empfange Division hatte gestern auf der Rhebe geantert und machte am geeignet sind. Der Artikel ist, nach der „Olb . 8tg .", vollständigdes Kaifers Wilhelm werden rüftig gefördert. In einer seiner legten bend lebungen mit dem Scheinwerfer. Der gestern Abend und erdichtet . Troß der Vertheidigung des Rechtsanwalts KuhlembedSigungen hat der Stadtrath für das Banket, welches die Stadt heute Morgen erwartete Angriff auf die Befestigungen blieb aus , die aus Osnabrück wird Fischer in eine Gefängnißftrafe von 6 MonatenAthen zu Ehren des deutschen Kaisers und der übrigen fürstlichen Rhede war heute Morgen vollständig frei . verurtheilt .

Gäste auf der Afropolis veranstaltet , 40 000 Drachmen bewilligt . * Wilhelmshaven , 30 . Aug . Das für heute Abend in Burg . Bant , 30 . Aug. An Stelle des verstorbenen pr . Arztes Hrn . Dr.Im Ganzen sollen an diesem Banket 250 Personen theilnehmen . Hohenzollern angefeßte Konzert der Marinekapelle findet infolge der Siegismund ist als Arzt der Betriebskrankenkasseder NordseestationAuf den fünf größten Plägen der Stadt und vor dem Rathhause getuftigen Witterung im Garten statt . Morgen früh tritt die Kapelle für den qu. Bezirk Herr Dr. Westphal - Werftstraße 20 gesollen elektrische Uhren mit elektrischer Beleuchtung aufgestellt werden , ihre Reise nach Hamburg an .
—

treten . Anger in seiner Wohnung wird Herr Dr. Westphal nochund auch die Atropolis wird während der Hochzeitsfeierlichkeiten all¬
abendlich in elektrischem Lichte erstrahlen . König Georg von Griechen in einem Leitartikel die Verhältnisse der Vorschulen bei den höheren

Wilhelmshaven , 30. Aug. Die Nordd . Allg . Ztg . " bespricht Sprechstunden in der Neuender Apotheke abhalten .
land hat während der letzten Wochen für die würdige Ausstattung Lehranstalten und erklärt es für zutreffend , daß der Staat bic anfeines Schlosses zum Empfang der fürstlichen Gäste in Paris für föniglichen Anstalten bestehenden Schulen , deren Kosten nicht durch300 000 Free . Möbel bestellt. Auch die Räume , in welchen das das Schulgeld gedeckt würden, eingehen lassen werbe , während bei und Kammerberr von Grün bierfelbft ist auf sein Ansuchen seinerdeutsche Kaiserpaar wohnen soll, werden mit einem Kostenaufwand den Vorschulen an städtischen Anstalten es immerhin im Intereffe Funktion als Präsident der Hausfideitommiß -Direktion enthoben worbon 60 000 Frcs . vollständig neu ausgestattet werden . Für die der Stadt liegen fönnte , auch in solchen Fällen die Lorschulen fort - den ; an deffen Stelle ist der Geheime Ministerialrath Römer zumFestlichkeiten im fönigl . Schloffe felbft sollen nach den Voranschlägen seftehen zu laffen , da dadurch die Elementarschulen entlastet und die Vorsitzenden der Hausfideikommiß-Direktion , sowie gleichzeitig zumetwa 500 000 Fres . verausgabt werden . Inzwischen ist auch der Roften dafür verringert würden . „ Das Vorschulwesen " , meint aber Oldenburgischen Staatsrath ernannt worden . In der Kirche zuzufünftige Hofftaat für die Prinzessin Sophie und den Kronprinzen schließlich der Artikel, ist überhaupt nur in denjenigen Gemeinden Osternburg fand diefer Tage abermals eine Ordination von KandiKonstantin zusammengestellt worden . Zur ersten Hofdame der ein Bedürfniß , in welchen eine geeignete Vorbildung für die Sexta daten der Theologie unter dem Vorfize des Geb. OberkirchenrathsPrinzessin Sophie wurde Madame Sapountsafi , die bisherige Hof der höheren Anstalten nicht gewonnen merden fann . Deshalb dürfte Dr . Haufen hierfelbft statt . Die ordinirten Geistlichen sind diedame der Königin und Gattin des ersten Adjutanten des griechischen sich die Abschaffung der Vorschule in vielen Städten rechtfertigen Herren Teertom nach Sengwarden , Janssen nach Pateas , LübbenKronprinzen , ernannt . Als zweite Hofdame wird Fräul . Soutfor , laffen, zumal da schon durch die Vorschule vielfach dem übermäßigen nach Wardenburg und Dittmer nach Neuenburg . Außer diesen sindeine Tochter bes Generalarztes der griechischen Armee , fungizes. Budrang zu den Gymnaften der Weg geebnet wird, und die Volts- bereits drei Geistliche im Juni ordinirt worden, bier befinden sichZum Hofmarschall des Kronprinzen wurde der bisherige Adjutant fchulverhältnisse in den Städten sich unleugbar gebeffert haben ." zur Zeit im zweiten Examen . Im Herzogthum sind augenblicklichdes Königs , Oberst Reined , ernannt . Als Adjutasten sind dem . . Wilhelmshaven , 30. Aug. Der hiesige Schachtlub hielt noch 9 ordentliche Pfarrstellen vakant , während in drei GemeindenKronprinzen ferner noch die Herren Rittmeister Soutson und Haupt- gestern Abend seine übliche Herbstversammlung ab, in welcher zu noch die zweite Pfarrftelle zu befeßen ist. Eine wohlverdientemann Chazypetros attachirt worden . nächst nach eingehender Debatte beschlossen wurde , bem Deutsches Büchtigung erhielt geftera Nachmittag auf der Raftede -Wilhelmsha¬

Schachbunde beizutreten . Als Tag des Stiftungsfestes wurde der bener Chauffee ein frecher Patron , welcher einem Radfahrer ein
12 . Oftober bestimmt und soll dasselbe in der früheren Weise im Bein stellen wollte " , wie er sich nachher ausdrüdte . Aber der Rad¬
Vereinslokale (Wilhelmshalle ) gefeiert werden durch Tombola Turnier , fahrer sprang schnell genug von der Maschine herunter und versetzte
Festessen und Kommers . Gäste fönnen an sämmtlichen Theilen des dem Strolch einen Hieb , daß er zur Seite taumelte . Noch ehe der
Festes theilnehmen . Sodann wurde beschlossen , das diesjährige Gezüchtigte sich von dem Schreden erholt hatte , fam ein Wagen an ,
Winterturnier im Oftober beginnen zu lassen . An demselben sollen aus dem dem bedrängten Radfahrer ganz energische Hilfe erwuchs .
sich zur Mitglieder betheiligen dürfen und werden werthvolle Preise Wie jest verlautet , beabsichtigt die biefige Militär -Ver¬
dazu ausgefeßt . waltung in nächster Zeit eine eigene Brodbäckerei nebst einer

* Wilhelmshaven , 30. Aug. Die Tage werden schon merklich Militär -Waschanstalt zu errichten und zwar auf der Osternburg auf
fürzer und es wird nicht mehr lange dauern , so ist man genöthigt , der rechten Seite des Hunte - Ems - Kanals . Mit dem Bau der
bie Petroleumlampe wieder ständig in Gebrauch zu nehmen . In Militär - Brodbäckerei ist vor Kurzem bereits der Anfang gemacht ,

bei der Wiederbenuzung längere Zeit außer Gebrauch gesezter Lam befand sich die Brodlieferung für die ganze Garnison und auch die
Berücksichtigung des Umstandes , daß die meisten Petroleumexploftoues auch zur Waschanstalt find die Vorarbeiten im Gange . Bislang

pen entstehen , erinnern mir die Hausfrauen daran , vor der Wieber - Militär -Waschanstalt in den Händen des Herrn Dampfmühlenbesizers
benußung der Lampen das in denselben befindliche alte Petroleum Ditmanns in Osternburg .
wegzugießen , auch den alten Docht durch einen neuen zu erseßen, Bremen , 29 . Aug . Der Dampfer Odeffa " , 1750 Toanen ,
um so der Gefahr einer Explosion nach Möglichkeit vorzubeugen . Don Hamburg nach Braila unterwegs , ist nach einem Zusammenstoß

Wilhelmshaven , 30. Auguft . Die Uniformen der preußischen mit dem Dampfer Homer " bei Lissabon gefunten .
Staatsbeamten , wie fle nach den neuen Vorschriften getragen werben Hannover , 29 . Auguft . Den großen Zapfenstreich am 14 .
sollen, sind in Wort und Bild in einem Wert dargestellt , welches September wird dem Vernehmen nach Herr Kapellmeister Hüttner
soeben die Preffe der Reichsdruckerei verläßt. Die neue Kleider vom Oldenburgischen Infanterieregiment Nr . 91 dirigires . Die
Ordnung unterscheidet , wie schon mitgetheilt , Gala -Uniform , Interims - Generalprobe zu der großen musikalischen Aufführung , in deren Pro¬
Uniform and fleine Uniform . Für die Staatsminister ist außer gramm auch zwei Kompofitionen des Prinzen Albrecht von Preußen,
der bisherigen großen Gala -Uniform , welche unverändert beibehalten Regenten von Braunschweig , Aufnahme gefunden haben , wird hier .
wird , noch die kleine Gala - Uniform " angeordnet . Die fleine Gala selbst am 11. September abgehalten .
Uniform ist i Stelle der bisherigen fleinen gestickten zu tragen und Leer , 29 . Auguft . Die Heuseling ' sche Apotbete zu Collinghorst
Bestegt i Rod vou dunkelblauem Tuch im Schnitte der ist an den Herrn Apotheker Weffel für 41 000 Mt . verkauft worden .

Wie bereits mitgetheilt , ist dem Lieut . z . S . v . Holleben , an Militär Waffenröde mit goldgeftidtem Krages und Aufschlägen , Antritt erfolgt am 1. Oftober cr . Herr Wessel ist ein Ostfriese und
Bord S. M. Aviso„ Greif" , für die von ihm am 13. Mai d. J. auf der Rhedevon Beinkleider aus weißem Kafimic mit breiten Goldtreffen ; Degen aus Aurich gebürtig .
Wilhelmshaven mit eigener Lebensgefahr ausaeführte Rettung der Matrosen mit nur einem Stichblatt , der Griff mit Perlmutter belegt , PortepeeBeltz und Böttcher vom Ertrinken, dem Oberhandwerker Gohn und dem Ober- von Gold und Selde in den preußischen Landesfarben , Scheide don Bermifd te 3 .
matrosen Meyer (beide bisher an Bord S . M. Kreuzer Adler " ) für die von
ihnen bei dem verheerenden Orkan am 16. März d. J . im Hafen von Apia weißen , und beim Tragen der dunkelblauen Tuchbeinfleiber von Großartige Zolldefraudationen wurden der „ Nat . - 3tg . " zu
mit eigener Lebensgefahr ausgeführte Rettung des Kapt.-Lieats. v. Arend, des schwarzem Leder ; auf den Schultern zweifach gewundene starte Gold folge in Antwerpen entdeckt. Der Eingangszoll auf Saccharin be¬
Lieuts. z. S. Caefar und des Obersteuermannsgasten Gabriel vom Ertrinken , coupen mit sechszadigen Sternen ; schwarzer Klapphut ( Dreimaster ) trägt gemäß dem vor wenigen Monaten erlaffenen Geseze nicht
die Rettungsmedaille am Bande verliehen worden . mit graffe , Cordons und preußischer Rofarbe , die Ränder hinter weniger als 120 Frants für das Kilo . Durch Denunziation wurde

Konstantinopel , 29. August . In den Pfortentreisen wird
vielfach die Möglichkeit besprochen , daß Kaiser Wilhelm auf der
Heimreise von Athen den König von Rumänien besuchen und hierbei
die Kaiserliche Yacht Hohenzollern " im Hafen von Stambul vor
Anfer gehen und der Kaiser auch dem Sultan einen Besuch ab
statten werde .

P

Apia , 29. Aug. Malietoa wurde von seinen früheren An
hängern und von Maatafa gut aufgenommen . Auf der Reise war
derselbe träuflich , hat sich aber erholt und ist regierungsfähig .

arine ,

§ Wilhelmshaven, 30. Auguft. Die Briefsendungen 2c. für S. M.Kreuzer Möwe " sind bis zum dritten September d . J . nach Port Said
letzte Post aus Berlin am 3. September Abends 8 Uhr via Brindisi vom
4. bis 18. September d. Js . nach Gibraltar letzte Poſt aus Berlin am
18. September Abends via Madrid vom 19. September_d. Is . ab undbis auf Weiteres nach Plymouth (England ) zu dirigiren . S . M. Schultor¬
pedoboote , ,S2 " und „ S6" sind von der Uebungsfahit nach der Westküste von
Schleswig gestern Nachmittag nach hier zurückgekehrt. Die erste und zweite
Torpedobootsdivision sind zur Auffüllung von Kohlen heute Morgen im hieſt¬
gen Hafen eingelaufen. Die zweite Torpedobootsdivision hat heute Vormittag
11 Uhr den Hafen wieder verlassen und ist mit S. M. Aviso „Bliz“ nach Kielin See gegangen . Die erste Torpedobootsdivision ist Nachmittags 1 Uhr aus
den Hafen und ebenfalls nach Kiel in See gegangen . Der Inspekteur de
Marineartillerie, Kontre-Admiral Menſing, ist von seiner Inspiziungsreise nach
Kiel und Lehe zurückgekehrt.

P- S . M. Panzerschiffe Baden" , Sachsen" , " Oldenburg" und Aviso
Wacht" sind nach Beendigung der Inspizirung durch den kommandirendenAdmiral heute Nachmittag 1 Ühr von der Außenjade zurückgekehrt und auf

hiesiger Rhede zu Anker gegangen .
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Wie der N. Pr . 3tg . " aus Kiel geschrieben wird , ist man legt mit weißem Staußfeberbesaß . Gemeinsam für alle Beamte ist nun die Zollbehörde benachrichtigt , daß in Waggonladungen bollan Bord der kaiserlichen Yacht Hohenzollern und der Kreuzer der Schnitt des altbrandenburgischenWaffen -Rodes and der Stoff : Safer , welche seit einiger Zeit in großer Anzahl as eine bebeutenbe
forvette rene gegenwärtig eifrig mit den Vorbereitunges für die bunkelblaues Tuch . Grundfarbe und Stoff des Kragens und der Antwerpener Firma gelangten, ansehnliche Mengen Saccharia verFahrt nach Griechenland beschäftigt . Hohenzollern" beftadet sich Aufschläge wechselt bei den höheren Beamten, je nach ihrer Bage borgen waren. Die Bolldefraudation soll sich auf mehr als eine
im Baffta der kaiserl . Werft zu Kiel, wird außen und binnenbords hörigkeit , zwischen violettem , dunkelblauem und schwarzem Sammet ; halbe Million belaufen , was ganz glaubwürdig flingt, denn in einem
renovirt und verschiebenen Umänderungen unterzogen. Nach den bei einigen Beamtenklaffen ist scharlachrothes Tuch Vorschrift. Die Waggon vos 10000 Kilo Safer laffen sich mit Leichtigkeit 100
bisherigen Dispositionen geht „Hohenzollera" am 20. September Köpfe tragen dem getrönten preußischen Abler im Schilde . Die Kilo Saccharin verbergen , und es hätte somit noch nicht einmal 50
nach Genua ab, wo am 10. Oftober die Einschiffung des Roifer Interims -Uniformen bestehen in Rod von dunkelblauem Tuch im Waggonsendungen Hafers bedurft , um den Betrug zu mastiren .
paares und der Prinzessin - Braut erfolgen foll . Die Kreuzerkorvette Schnitt des Militär - Ueberrodes und dunkelblauen Tuch - Beinkleidern . - Die Aufregung in London über Jod den Aufschlißer"
" Frene " soll bereits am 10. September unter dem Kommando bes Der Besaß derselben besteht in dunkelblauem Sammet und Tuch erhält eise Parodie in dem hübschen Städtchen Elizabeth , etwa 15
Kapitäns 3. S. Prinzen Heinrich von Preußen nach dem Mittelmeer und Knöpfen. Je nach dem Range kommen Achselschnüre , Treffen, Meilen von Newport, durch einen sogenannten „Jad der Guder ",
in See gehen . Nach der Rückkehr im November stellt die „Irene " der Klapphut , bei unteren die Müße von bunkelblauem Tuch mit meicher ungeachtet der außerordentlichen Wachsamkeit der Polizei fein
außer Dienst . Eine anderweitige Mittheilung , nach welcher Pring breitem Rand vou dunkelblauem Sammet und preußischer Kofarde . Unwesen seit mehreren Wochen ungestraft treibt . Der Bursche sucht
Heinrich den Winter hindurch ein Bordkommando behalten würde , Die tieine Uniform " hält sich wieder an den Schnitt des Frackes , its nämlich die hübscheften Frauen , verheirathete und unverheirathete
dürfte sich nicht bestätigen . Knöpfe wie vorbeschrieben und Sammet und Goldbefaß . Als aus , schleicht sich des Nachts in ihr Zimmer oder begudt fie durd

Kopfbekleidung hierzu gehört wiederum ber Klapphut mit Agraffe , die Fenster . Mehr als dreißig Frauen stad in dieser Weise beun .
Corbons und preußischer Rofarbe , jedoch nicht mit Treffenbefat ruhigt ober belästigt worden . Der Guder ist fein Räuber ; er er
wie bei der Gala -Uniform , und auch aur für die oberen Charges laubt sich auch feine Ausschreitungen gegen seine schlafenden Opfer;
mit Straußfeberbesaß , und zwar mit schwarzem . er weckt sie durch ein Berühren oder durch Wegziehen der Bett¬

Kiel , 29. Aug. Der Minenleger Rhein * trat heute eine zehn
tägige Uebungsfahrt nach Swinemünde an .

Der Maschinen Unteringenieur Runge von der an der oft
afrikanischen Küste stationisten Kreuzertorvette Carola tehrt frant
heitshalber in die Heimath zurück . An Stelle deffelben ist der Ober¬
maschinist Haase als leitender Ingenieur für das genannte Schiff
tommandirt und wird die Reise nach Sansibar am 16. nächsten
Monats antreten .

* Bant , 30. Auguft . Der Redakteur Emil Fischer , mehrfach decken und dann fürzt er aus dem Hause . Wie in dem Falle des
bestraft , darunter zweimal wegen Beleidigung mit 1 and 2 Monat Frauenmörders von Whitechapel find falsche Verhaftungen vorges
Gefängniß , stand jeßt wieder vor der Straffammer zu Oldenburg . nommen worden , aber troß der vereinigten Anstrengungen der Burger
Er war angeklagt , am 26. April 1889 zu Bant als verantworlicher und Polizei fann man den Buben nicht faffen .

Peter Alexandrowitsch Miloradom , eben jene armenische Prinzessin unterrichtet waren , ihr den Rath ertheilt hatten , direkt zu dem Staates verbleibe, bis ein genügender Aufschluß über den Zu¬
Rubeni , deren Vermögen der Graf beansprucht hatte . Er selbst, Raiser zu geben und ihm ihre Klagen vorzubringen . sammenhang der seltsamen Geschichte erlangt . Die Gräfin selbst
hieß es , sei eines Tages auf räthselhafte Weise verschwunden . Er Die Gräfin war gütig von dem Monarches empfangen wor - schäßte sich glücklich, daß ihr Kind vor Mangel und Entbehrungen
hatte eines Morgens die Stadt verlaffen, um einen Ritt in die den, und er hatte ihre Mittheilungen freundlich entgegen genommen , geschüßt war , und aur der Schmerz um den verlorenen Gatten
Umgegend zu machen , und war nicht heimgekehrt . Alle Nachfor- aber doch ungläubig der Kopf geschüttelt , die Erzählung der Gräfin hinderte fie, fortan ein zufriedenes Leben zu führen.
schungen nach ihm hatten sich als vergeblich erwiesen . Die Ver - hatte für ihn so wenig Wahrscheinliches und so viel Märchenhaftes Das Töchterchen der Gräfin war sechs Jahre alt , als die
muthung, daß er wegen irgend welcher politischen Unliebsamkeit auf gehabt . Dennoch gab er ihr sein kaiserliches Wort , daß er ihre Mutter starb. Die kleine Mara empfand nicht den herben Verlust,
administrativem Wege verschidt" worden fei, bestätigte sich nicht ; Mittheilungen prüfen lassen werde und sie bis dahin unter dem der sich erst in der Zukunft so hart für sie erwies. Sie wurde in
dena auf die Nachfragen der Gräfin wurde ihr mitgetheilt , daß Schuß ihres Kaisers stehe . ein Kloster gebracht , um dort als eine junge Dame der vornehmsten
dies nicht der Fall sei , vielmehr politisch nichts gegen den Grafen Unmittelbar nach diesem Vorgange hatte der Monarch die ber Gesellschaft erzogen zu werden .
vorliege . Auch ein sonstiger Grund seines Verschwindens war nicht sprochenen Nachforschungen anstellen lassen , und obgleich sie gewig Fern von der Welt , innerhalb der Mauern des einsamen
zu ermitteln, und so blieb aur die Annahme, daß er entweder ver- burch eines ehrlichen Willen geführt wurden, so erwiesen sie sich Klosters, dessen Garten mit den uralten Bäumen sie nie verlaffen,
unglückt oder Verbrechern in die Hände gefallen und ermordet doch durchaus erfolglos. Es fand sich nicht eine einzige Person , wuchs fie auf. Sie war ein liebliches Kind und wurde ein schönes
worden sei . nicht ein einziges Papier , wodurch sich die Aussagen der Dame, Mädchen. Kaum hatte ihr Fuß die Klosterschwelle überschritten

Die Gräfin war von dem Tode des geliebten Mannes über- über ihre Ansprüche an das Vermögen, über ihre Behauptung , daß und sie war hinausgetreten in das Leben, als der junge Graf Lie
sie die Prinzessin

zeugt , er hatte zahlreiche Feinde gehabt , die feine Unternehmungen, Battin des Grafen Miloradom sei , hätten beweisen laffen , Nieman winsty sie auch schon der Welt als seine Braut vorstellte .

welche in nichts anderem als der Erftreitung ihres Vermögens bes Der Graf befleidete eine vornehme Stellung , er fonnte sich i
ftauben, als gefährlich erscheinen ließen. Erst die Geburt seines fanate fie, Niemand wollte von ihrer Existenz etwas wissen. Eben¬

Kindes hatte den Grafen ganz den Uebelstand empfinden laffen, sowenig war über das behauptete Verschwinden des Grafen Näheres der Gunst seines taiserlichen Herrn und Mar a Miloradow wurde
eine vielbeneidete Frau . Ihr Glüd war jedoch nur von kurzer

daß er selbst nur über geringe Mittel gebot und bei seinem Tode zu ermittels. Nur so viel wurde erwiesen, daß der Graf weder
Dauer . Zwei Jahre , nachdem sie vor dem Traualtar gestanden ,

Weib und Kind werde arm zurücklaffen müssen . Es hatte in ihm auf administrativem Wege verschickt , voch sonst in Haft genommen wohnte fie in derselben Kirche , wo der Segen über ihre Verbindung
den Entschluß gereift , sein Ganzes darauf zu seßen , die Reichthümer

worden set .

Daß es in Rußland möglich wäre, einen Menschen, den man gesprochen war , den Trauerfeierlichkeiten für ihren verstorbenenGe

denten einstweilen vom Staat in Verwaltung genommen, feiser unschäblich machen wollte, in irgend einem Kerker ober Verbannungs . mahl bei, um dana in ihr vereinsamtes Haus zurückzukehren und
Gattin, seinem Kinde mit Recht zustanden, wenn dieses Recht zu die Nachforschungen des Czaren felbft ihn nicht zu ermitteln vere

ort als Gefangenen so vollständig verschwinden zu lassen , daß sogar an der Wiege ihres neugeborenen Kindes ihren Schmerz auszu

erstreiten auch schwierig und gefahrvoll war .

ausgehändigt zu erhalten , die , auf Antrieb jener anderen Präten¬

meinen .

in

möchten , daran tonnte der Kaiser nicht glauben und glaubte er Aber auch der Schmerz war kein dauernder gewesen. Kaum

Seine Bemühungen fanden durch sein Verschwinden ein jähes nicht. Er war beshalb auch außer Stande, den Wünschen der brei Jahre nach dem Tode ihres ersten Gatten wurde Mara Fürstin
Ende, von den Einzelheiten derselben hatte die Gräfin wenig gewußt. Fremden in Bezug auf die Aushändigung des fürstlichen Vermö- Bennigsdorf.
Aber sie war nach Petersburg gegangen, vielleicht nur einer unbe- gens irgend eine Folge zu geben, er begnügte sich mit der Anord¬
ftimmten Hoffnung folgend, vielleicht auch , weil einige wenige nung , daß dasselbe auch jemen anderen Prätendenten vorläufig
Freunde , die von den Bestrebungen des verschwundenen Grafen nicht verabfolgt werde, sondern so lange in der Verwaltung des

(Fortsegung folgt .)



Kirchliche Nachrichten .

Jahns , Pastor .

Hamburg , 26. Aug. Um einem langgefühlten Bedürfnisse Abfertigung und Abort auf den Schildern zu lesen ist, wird es
entgegenzukommen, hat eine Anzahl von Männern, die mit dem See- auch in fürzester Zeit teine Bahnhofs -Reftauration sondern eine Am Sonntag , den 1. Septbr ., wird das heilige Abendmahl
wesen durchaus vertraut fiab, fich vereinigt und in der Nähe des Bahnhofs -Wirthschaft geben, natürlich muß da auch ein Bahnhofs ausgetheilt, die Beichte beginnt um 9 Uhr. Anmeldungen vorher
Hafens, Steinhöft Nr . 3 , ein sogenanntes Heuer-Bureau errichtet wirth und kein Restaurateur, ebenso ein Speisezimmer und Schänt beim Küfter erbeten.
und heute eröffnet. Durch dieſes Bureau soll den Schiffsrhedern zimmer oder Schönfraum für Restauration und ein Schänktiſch für
und Rapitänen tüchtige Befagung für ihre Schiffe nachgewiesen Büffet vorhanden sein auch die Toilette wird beseitigt, and tritt dafür
merden . Auch soll den deutschen Seeleuten mehr Gelegenheit geboten ein Waschzimmer für Männer bezw. Frauen ; für Garderobe heißt
werden, auf deutschen Schiffen Stellung zu erhalten . Viele Bees fünftig Handgepäckraum , für Vestibule Vorhalle , Gang für
amten der Hafenpolizei haben eine neue Uniform erhalten , welche Korridor und eine Abfertigung oder Ausgabe und Annahme für
einen recht günftigen Eindruck macht . Diefelbe besteht aus einem Güter , Eilgüter 2c. , statt bisher Expedition . Diese neuen Bezeich
blaum Jacket und Hose und Wefte aus demselben Stoff . An den nungen sollen in ganz Deutschland eingeführt werden .
entsprechenden Stellen find blanke, das Hamburger Wappen tragende Breslau , 27 . Aug. Ein Kaufmann Namens Lagro ver¬
Anife angebracht . Das Jadet hat zwei Reihen solcher Knöpfe , anstaltete in Breslau feit längerer Zeit Ausverkäufe von Menu¬
gud für die Beamten 1. Klaffe , welche gleichzeitig Posteatomman - fafturmaaren , deren erstaunliche Billigkeit ihm einen starten Zusprudy
banten find , einen goldenen Stern auf dem Kragen . brachte , bei den übrigen Kaufleuten aber Kopfschütteln veraslaßte .

Frankfurt a . M. , 27. Aug. Im Stadtwalde , 50 Schritt Jeßt hat sich herausgestellt , daß L. seine Waaren durch ein Konfor
Forsthaus, wurde an einer feineswegs unbelebten Stelle einium ungetreuer Lehrlinge , Kommis, Housbälter zusammenfteile

arheiratheter Techniker ermordet und beraubt . Von den Raub - ließ . Die ganze Gesellschaft ist verhaftet worden .
bern fehlt jebe Spur .

"

Angekommene Schiffe .
Im alten Hafen .

W. E. Albers, aus Grungemuth mit Steinkohlen.
Frau Trinje" , E. Weers , aus Lanhausen mit Mauersteinen.
Arde " , G. Part , aus Sandstedt

Queenstown , 28 . Auguft . Die Wettfahrt zwischen dem
guan-Dampfer City of Newyork" und dem neuen White Star - 125. /8. ,,Meta" ,
mpfer Teutonic " , welche Schiffe bekanntlich am vergangenen 26. /8 .
twoch gleichzeitig von Newyork abgingen , ist zu Gunstes der
ty of Newhort " ausgefallen . Die , City of Newyork " ist gestern

Uhr Abends Fastnet passiert und hat die Reise über den Ocean
16 Tagen und 5 Minuten zurückgelegt . Die Teutonic " ist noch
it figualifirt .

04

(Das größte Segelschiff.) Auf der Werft von Henderson
Glasgow wird ein fünfmaftiges Segelschiff , das größte der Welt ,

dr Bordes u . Sohn in Paris und Bordeaux gebaut .ir

Einer merkwürdigen Todesursache ist der Ober - Stabsarzt
Dr. Scharm in Schweibniz zum Opfer gefallen . Bei der Unter¬
suchung eines diphtheritiskranken Kindes ist ihm ein Theilches des
hustenbelages in das Auge geflogen , worauf bald Erblindung ein¬
trat. Von hier aus mag sich das Gift auch dem übrigen Körpr
mitgetheilt haben , so daß nach etwa 8 Tagen der Tod erfolgte .

(Weitere Verdeutschungen im Eisenbahnverkehr.) Bald , balb
bmmt fie , die Zeit nämlich , wo man mit dem Fremdwörtern auf
en Bahnhöfen , soweit angänglich , ganz aufgeräumt haben wird .
Nachdem schon hier und da Bahrsteig , Fahrkarten - Ausgabe , Gepäc

Urtheils¬

Ausfertigung .
In der Privattlagesache
Maschinenaufsehers J . Ludewig

in Belfort , Privatklägers ,
en den Redakteur bes Norddeutschen

" Maria " , G. Thieben , aus Lanhausen
PD 17
"
"

"7

rmine " , J . Ackermann , aus Sandstedt
,,Wargaretha " , N. Hinrichs , aus Lanhausen
, ,Helene " , B. Hinrichs , do .

"

27/8.

PI

do .
Do.
do .
do .
do .

,,Hosianna " , Hauschildt , aus Lühe mit Kartoffeln u . Gemüse .
, ,Maria " , Kolster , do . do .
" Moltke" , Hoffmann, aus Lanhauſen mit Mauersteinen.
, ,Hoffnung , Willms , do . do .

28. /8 . ,,tharina " , Frerichs , aus Bremerhaven mit Petroleum .
, ,Maria " , Meinerling , aus Lanhaus mit Mauersteinen .

Im neuen Hafen :

" Hoffnung" , C. Peper, aus Glückstadt mit ic. Obst u. fr. Gemüſe.
, , Dorothea " , P . Kolster , aus Lühe mit Kartoffeln .

, ,Biftoria " , Sumflet ,
, ,Catharina " , H. Meyer ,

26. /8.
25 . /8 .

"
71
"

28/8 .

Kartoffeln .do .
do . fr . Obst u . fr . Gemüse .

Allina " , Dirks , aus Stromstadt mit Steinen .

"Johann" , Echoff, aus Stettin mit Holz.
Gretina " , Regensdorf , aus Wemys mit Steinkohlen .

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonnabend , 31 . Auguft : 3 . 48 Uhr Borm . , 3 . 52 Uhr Nachm .

der durch eine besondereReviſion erma | Die Milchgelds- Restantensenen Koftes .

Heppens , 30 . Aug . 1889 .

C . M. Ellerbrock ,
Gemeinde -Versteher .

Muktion .
Coltsblattes, Emil Fischer , das., Am Montag , 2. Sept . d. I . ,

Angeklagten ,
wegen Beleidigung ,

hatdas Großherzogliche Schöffengericht

Nachmittags 2 Uhr
anfangend ,

des Herrn
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Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums in Wilhelmshaven .

Sittds Bewöltung
(0 = ft ,

12 = Drtan ) .
(0 = Hetter,

10 = ganz bed.)

ber legten Atche24 Shinden Stärke . Grab . Horm .
200 0 Cels . Cais . | Coiz . 1 MIN

Aug. 29 . 2 hig . 7€3. 3 20. 9 SM
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2) . August : Früh Thau .
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Wilhelmshaven , 30 . August . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬
und Leihbant , Filiale Wilhelmshaven .

4 pet . Deutsche Reichsanleihe
3 % pCt . Deutsche Reichsanleihe .
4 pt . Preußische consolidtrte Anlethe
81 pt . bo .
31%, pet . Oldenb . Consol

°

gelauft verlauft

. 0 107,90 108,45
° D B ° 103,80 104,35

e ° 106,80 107,35
° ° B " 104,90 105,45

2

4 pt . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt . bp . Do
31/7 中區t . bo .

103 , 104 ,
a ° ° 103 , 104 ,

Stide à 100 mt , 103,25 104,25
100,25 101,25

@

31 pet . Obenb . Bobenkredit - Pfandbrlefe (findbar ) 102,75 103,75
3 pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,80 103,352
3 pCt . Olbertburgische Prämtenanlethe
4 pt . Entin -Lübecker Prior . -Obligationen
31 pt . Hamburger Staats -Rente

B

5 pct . Italtentsche Stente ( Stüde von 10000 res .
unb barüber )

135,35
103 , 104 , -
103,50 104,05

93,20 93,95
31 pct . Warps -Spinn . -Prtorität . rütdzahlb . à 105 103,50 104,50
4 pŒt , Babe Badener Stadtanlethe 93 ,- 93,55
31/2 pt . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .- Bant 99,15 99,90
4 pet . Pfandbr . b . Preuß . Boden -Kredit - itten - Bant 102,30
Wechs . auf Amsterdam furz für Gulb . 100 in M . 168,60 169,40
Wechs . auf London hurz für 1 Estr . In M . . 20,43 20,53
Wechs . auf Newport httz für 1 Doll . in Mt . 4,16 4,21

Discout her Deutschen Reidsbaut 3 vCt .

Gesucht

°

Ein Stundenmädchen
der Garlichs ' schen Wolterei werden ein Stundenmädchen für den für zwei Morgenstunden wird zum
ersucht , nunmehr

bis zum 4. f . M.
an den Unterzeichneten gefälligst Zah¬

lung leisten zu wollen .

Bant , Nortstraße 9 .

Der Konkurs -Verwalter .
Schwitters , Mandatar .

ganzen Tag .
Bismarckstr . 24a , unten lints .

Gesucht
eine tüchtige aschfrau .

Friedrichstraße 8 .

Geinct
zum 15. September oder 1. Oftober

Amtsgerichtsgebäude , part .
Jeber, Abth. I, in ber Sißung werde ich inderWohnung Ein junger Mann ein tüchtiges Dienstmädchen.

Dom 12. August 1889 , an welcher Postdirektor Rogage hierselbst :
Thell genommen haben :

1. Herr Gerichtsassessor Erk ,
als Vorfigender ,

2. Herr Landwirth Julius Brören .

zu Pulvermacherei .
3. Herr Landwirth Christian Har

fen zu Uthausen
als Schöffen ,

Protocollist inrios
als Gerichtsschreiber ,

für Recht erkannt :

Der Angeklagte wird eines Vergehens
gegen § 185 § 1886 und § 200 des
St . - G. - B. und § 20 des Breßgesetzes
schuldig erkannt und deshalb in eine
Geldstrafe von 30 Mart , ev . 6 Tage
Gefängniß und in die Kosten des
Berfahrens verurtheilt . Zugleich wird
dem Privatkläger die Befugniß zuge =

1 Bianino , 1 Buffettisch , 1 lumen
tis , 2 Korbsessel . 1 runden Tisch ,
Hängelampen , 1 Schlaffopha , Rohr¬
stühle , mehrere Bettstellen , Küchen¬
geräthe , 1 Waschmaschine , 1 fleinen

tann gutes Logis erhalten .
Börsenstraße 31 , oben links .

Bu vermiethen

Küchenschrant, 1 Rauötiſch , Gareine Oberwohnung .
dinen und Gardinenstangen

öffentlich meistbietend gegen sofortige |
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauf - i
liebhaber biermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , den 30 Aug . 1889 .

Auktionator .
Mudolf Laube ,

Verkauf .
Der Handelsmann H. G . Janssen

zu Updorf läßt am

sprochen, den verfügendenTheil dieses Freitag , 6. Septbr . d . J . ,
Urtheils binnen drei Wochen nach der
Rechtskraft desselben auf Roften des Nachm . 2 Uhr

10Verurtheilten im Wilhelmshavener anfangend , in der Behausung bes
Tageblatt" und im Norddeutschen Gastwirths Krause zu Sedan :
Bolteblatte " bekannt zu machen und
zwar in letterem in demselben Theile 40
und mit derselben Schrift , wie der
Abdruck der Beleidigung geschehen .

Zur Beglaubigung :
9 . Erf .

Beglaubigt :
Bolte ,

Hinrichs .

(L. S. )
Gerichtsschreibergeh . des Großherzogl .

Amtsgerichts .

Luftfahrt
auf der Jade

bis

S . Müller , Knoopsreihe 18 .

Bu vermiethen .
Eis geräumiger

Laden mit Wohnung

Gesucht
auf gleich ein

jüngerer Bursche .
Raths-Apotheke, neben der Bost.

Gesucht

1. Sept . gesucht v . Fr . Wiefinger ,
Rothes Schloß , bei Christians .

Gesucht
zum 1. Oktober eine freundliche Fa¬

milienwohnung v . 3 - 4 Zimmern
nebst Zubehör . Gefl . Offerten bitte
in der Erped . d . Bl . unter E. W. B.

einzureichen .

Gesucht
eine Wohnung mit Stallraum und
Wagenremise . Offerten mit Preisan
gabe bei Herrn Lammers , Neu¬

beppens, abzugeben .
Ein ord .Ein ord . Mädchen
gesucht bet

Stüßer , Marktstraße 3 .

anständig .eine Arbeitsfrau Logisen ann.für dauernde Arbeit .

Rathsapotbefe , neben der Bost .

an befſter Lage, Bismardſt. Nr. 6, Suche 1 zuverl. Aufwärterinzum 1. Novbr . anderweitig zu vermieth .
ev . noch früher . Näheres bei

J . N . Popken , Königstr . 50 .

Bu vermiethen
ein gut möblistes Zimmer zum
1. September .

Alteftraße 81 , links .

Zu vermiethen
bis 50 Stick eine frbt. Wohnung an ruhige

große und kleine

Schweine

Bewohner zu 270 mt . p . a .
H . Janus , Bismarckstraße .

zu vermiethen
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbie- ein gut möbl . 3immer .
tend verkaufen .

Neuende , den 29 . August 1889 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

Vermiethung .
Im Auftrage habe ich in einem

hier belegenen Hause eine

Roonstraße 9 , 2 . Etage .

Zu vermiethen
zwei möblirte Zimmer bei

Frau Wittwe Lippels ,
Marktstraße 9 .

Zu verkaufen
ein 5 - jähriger , dunkelbrauner

mit dem Dampfer „Ekwarden" geräumigeWohnung, Wallach ,
jeden Sonntag enthaltend 4 Räume , schweres Arbeitspferd , und fromm imbeigutem Wetter und einer Bethellimit Laden, großem Keller, Geschirr,gung von mindestens 20 Personen .

Abfahrt: 4 Uhr Nachmittags . Rüd¬tehr gegen 7 Uhr Abends .
Bodenraum und Stall ,

zum beliebigen Antritt , eb . zumFahrpreis : für Erwachsene 75 Pfg ., 1. Novbr . d . 36 . zu einem niedrigenfür Kinder 30 Pfg .
Wilhelmshaven , den 21. Juni 1889 .

Der Magistrat .
Detten .

Bekanntmachung.
Laut Verfügung des GroßherzoglichenAmts zu Jever wird in diesem Jahredie Revision der Maaße , Waagen und

Gewichte stattfinden für die Gemeinde
Heppens
Sept. d . J . , Vormittags 912 Uhr , in |

am Sonnabend , den 14 .

Miethpreise zu vermiethen .

G . Zunfen , Glarum b . Accum .

3u faufen gesucht ein gebrauchtes

Schaufel -Pferd .
Die Lage des Hauses ist eine sehr Off . u. M. an die Erped . d. Bl .

günstige und würde jedes Geschäft , Zu verkaufengeführt von einem tüchtigen Manne ,
hier floriren .

Neuende , ben 28 . August 1889 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

eine fast neue Ladenein¬

richtung mit Tresen .
Bismarckstraße 25 .

Ein gut erhaltenesSammel-Auktion Bweirad (Rover)am

Herra Thumann' s Wirthshause hies. Sonnabend , 31. August , biig zu verkaufen.Die Gewerbetreibendenwerden aufgefor¬ Nachm . 2 Uhr ,
Näheres in der Erped . d . Bl .

Briefmarken
Sorten , 60 Pfg . beiim Saale des Herrn Gastwirth 1000

bert, sich mit ihren sämmtlichen Maaßen ,Waagen und Gewichten zu dem genann.
ten Termine einzufinden zur Vermeidung Zwingmann zn Bant .

ca .

vom 1. - 15 . September für den Tag .
Frau Mar . Intend . Räthin Meyer ,

Kronprinzenstr . 2 , part .

Gesucht
zum 1. September ein Mädchen
für den Nachmittag .

Hinterstraße 6 , 1 Treppe .

Gesucht
zum 1. September ein Kinder :

mädchen .

Chr . Goergens , Roonftr . 84a .

Eiserne Bettstellen
für Erwachsene und Kin¬

Kinder hält stets auf Lager
und empfiehlt billigst

Eduard Buss ,
Bismarcftr . 56 .

Grenzstraße 9 , oben .

Am31 . dieses Monats
treffen die neuen

Regen- und Winter¬
Mäntel

in großartiger Auswahl ein .

M. Philipson .

Günstigste Loose der Welt !
Ankauf überall gefeßlich gestattet . Prämien¬

loose zu 6 Mt . , jährl . 6 Ziehung . mit Haupt¬
treff . Mt . 250 000 , 180 000 , 150000 , 90000 ,
75000 , 60000 baar u . f . w . Nur baare
Geldgewinne Große Hauptziehung 31. Aug.
1889 . Gefl . Aufträge erbitte umgehend .

F . Nölscher , Katscher (Oberschl .).

pr . Pfund
60

pr . Pfd .

Toilette-Abfall-Seife of .
Glycerin-Transp-Seife ofMittwoch, 4. September , in vorzüglicher Qualität empfiehlt

werde ich mit einer großen Auswahl

nur guter Sorten
Ludwig Janssen .

Aepfel u. Zwetschen, Makulatur
200 zum Ginmachen und Aufbewahren, bei empfiehlt à Pfund 10 Pfg .

Herrn Lammers , Neuheppens , an - Buchdruckerei des Tageblatts
G. Zechmeyer , Nürnberg . Antauf . Tausch . wesend sein . D . Lüers . Th . Süss .



Liebig ' s Liebig ' s

Bilanzengelee. Puddingpulver
Liebig ' s selbstthät . Backmehl. Wegen des schönen Wetters

Zum Badenohne Hefe Topfkuchen , findet das Abschieds -Concert
Napfkuchen , Noddonkuchen .

Zu 1 Bfd . Badmehl nehme ca . 14 im Garten
Zur Anfertigung von sauren Gelees ,

Blancmangers , Cremes , süßen Gelees 2c. dient zur bequemen , raschen und billigemChocolade Bavarvise . Herstell g von Puddingen aller Art Liter falte Milch , worin / Pfb . Zucker ,
Ja 4 Liter Milch tocht man 200 Melange - Pudding . 3 Eier, die zerriebene Schale bon der Burg Hohenzollern statt .Gr . gute Vanillenchocolade auf , quirlt 1 Baq . Chocolade , 1 Paq . Vanille , Citrone , 1/4 Pfd . zerlassene Butter , unddarnach einige Eidotter und die Lösung 1 Paq. Himber, Puddingpulver werden eine MeſſerſpigevollSalz eingequirit ist F . Wöhlbier .von 1 Paquet Geleepulver in 1/4 Liter jedes für sich nach Vorschrift behandelt und arbeite diese gut durcheinander . Der

Wasser darunter und fülle in eine mit und in obiger Reihenfolge ziemlich falt Teig wird dann ffort in eine Form u .
feinem Del ausgestrichene Form . Nach in eine mit feinem Del ausgestrichene in den Ofen gebra t und ca. 1 Stunde
dem Erkalten stürze man auf einen Teller Form gefüllt . Wird mit Schaumsauce gebacken. Mandeln und Rosinen stad
und garnire mit Rahmschnee . fervirt . Für 18 Persones . nach Belieben zuzus : en . .

Zu haben in allen feinen Droguen - , Delicateß - und Materialmaarenhandlungen . Rezeptbücher gratis .

Neuheiten in Regen-Mäntely!!
Gelegenheitskauf!!

Empfehle folgende Sorten

Kaffee
Java hochgelb roh zu M. 1,30

gebrannt .
Savanilla roh

gebrannt
Maracaibo roh

gebrannt
Santos roh

gebrannt

1,60

1,20PP

1,5099

1,15

19 1,40

" 1,10
1,30Reinwollene , moderne , uni und gestreifte aues per 1 Pfund oder 500 Gramm.

Regen - Mäntel
in allen Facons empfiehlt zu billigsten Preisen

Kath . M. Peper .

GENOSSEN

KAMER

VEREIN
WILHELMSHAVEN

Sonnabend , 31. August 1889 :
Zur Erinnerung an die Schlacht bei Sedan

im Vereinslokale , , Burg Hohenzollern "

Ich garantire für reelle , reins
schmeckende Waare und bemerke noch ,
baß meine gebrannten Raffees den
auswärtigen ( aus den sogenannten
Dampfbrennereien ) mindestens gleich
stehen , wenn nicht an Geschmack und
Güte übertreffen .

B . Wilts .

W. Borsum .

Für die Schüler
CAR Der

Gewerbe - und Fortbildungsschule
empfehle :

Reisszeuge in allen Größen mit und
ohne Nullzirkel , prima Qualität ,

Reissbretter in Pappel - und Lindenholz ,
Reissschienen mit und ohne Schraube ,
Recht - und Spitzwinkel ,
Curven - Lineale ,
Nullzirkel und einzelne Handzirkel ,
sowie sämmtliche sonst noch erforderlichen Schreib - und
Zeichen Utensilien .

Johann Focken ,
Roth . Schloß Noonstr . 5 .

Regen -Mäntel .
Trotz bedeutender Preissteigerungs

feinste

Mein Lager wurde in dieser Woche durch

reizende Neuheiten complefirt .

Tafel-Margarine A. G. Diekmann .
in anerkannt hochvorzüglicher Qualität ,

das Pfund nur 60 Pfg . , Konkurs
bei Mehrabnahme entsprechend billiger, der Carls' schen Buchhandlungempfiehlt

L . Bakker ,
Neuheppens .

Artikel

Bismarckstraße 6 .
Die großen Vorräthe an

Büchern ,
Papier u . Schreibmaterialien ,Concert, Gesang , Theater und für Erstlinge . Bilder Geschäftsbücher

- BALL .
Anfang Abends 8½ Uhr .

Orden und Vereinsabzeichen find anzulegen . Nur gegen Vorzeigung der
Mitgliedskarten haben die Mitglieder und deren Familien Zutritt .

Bor Beginn des Balles darf weder im Saale noch auf den Gallerien
Der Borstand .geraucht werden .

Herren - Schnürschuhe ,

Herren - Zugschuhe ,
Herren -Zugstiefel ,
empfiehlt in größter Auswahl

J . G . Gehrels .

Die erste

große Sendung in

Bänge-, Tisch- und

Wandlampen
ist eingetroffen . Ich empfehle

dieselben zu
äusserst billigen

Preisen .

Eduard Buss , Bismarckstraße 56.Bismarckstraße

u .

Gewerbe - Verein .
Anmeldungen zum Besuche unserer

Sewerbeschule werden noch am
Sonntag , 1. September ,

Nachm . 2 Uhr ,
im Schullokale entgegen genommen .
Der Vorstand des Gewerbevereins .

Frielingsoorf .

Sonnabend , 31 . Aug . :

find zubedeutendherabgefeßten Akadem . Abend .
Hemdchen mit Stickerei und Preifen auszuverkaufen.

Der Konkurs -Verwalter .
Looman , Rechtsanwalt .

Spitze ,

Säckchen von Stoff , gestrickt
und gehäkelt ,

Windeltücher ,
Wickelband weiß und coleurt ,

auch gehäkelt ,
Steckfiffen ,
Taufkleidchen ,
Windelhöschen ,
Lätzchen 2c . 2C. ,
auch empfehle sehr preiswerth alle

dazu passenden Stoffe , fowie große
Auswahl in

Spitzen und Festons .

A. 6 . Diekmann .

Kinderwagen
empfiehlt in großartiger Auswahl zu

niedrigft gestellten Preisen

Arbeiter -Garderobe
Hosen

P von echt blau Pilot ,

weiße , blaue , graue u . braune
Engl . Leder - ,

Hamburg. Leder-Holen,
Drellbosen ,

blaue u . graue Ueberhosen ,

Blaue Pilot u. Drell-Jaquefs,
Hemde ,

blaue leinene Kittel ,
Regatta-Kittel u. Hembe,

Köper - und Pilot -Blousen ,

Parkrestauration .

Sonnabend , den 31. August :

Einweihung
meiner neuen

verdeckten Kegelbahn
Hierzu ladet ergebenst ein

L . Thumann ,
Heppens .

Heute,Sonnabend, u.Sonntag
Grosses

Blaulein . Schürzen . Enten - und Hühner¬
Nur von guten , dauerhaften u .
echten Stoffen , sowie bester

Näbarbeit .

Auskegeln ,
wozu ergebenft einladet D . O .

A. G. Diekmann . Berreist vom 2.- 15. September .
Oldenburg . Dr . Driver .

Vom 1. Septbr . ab
bin ich Morgens von 1/28 bis 9 Uhr ,
Abends wie bisher von 6 - 1/28 Uhr
zu sprechen .

Eduard Buss , Lungenleiden, Asthma Dr . Westphal ,
Bismarckstraße 56 .

Prima

Weizenmehl ,
das Pfund 14 Pfg .,

empfiehlt

wird geheilt . - Die Methode ,
welche rasch und sicher ist , wird

durch ausgezeichnete , vielfach er »
probte Mittel unterstützt . Nach
4 Wochen tritt stets entschiedene
Besserung ein . Ausführl . Berichte

m . Retourmarken sind zu adressiren

, , Hygiea Sanatorium" Hamburg I.

L. Bakker , Thierschau
Mehrere Mädchen
mit guten Zeugnissen suchen 3. 1. Sept .
Stellung . Näheres bei Frau Buch¬
wald , Neubremen , Grenzstr . 3 .

zu Stollhamm
am 9. Septbr . 1889 .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Bant , Werftstraße 20 .

Todes - Anzeige .
Heute starb nach langer

Krankheit unser kleines

Mariechen

im Alter von 1 Jahr 4 Mon . ,

welches tiefbetrübt zur Anzeige

bringen
Neubremen , 29 . August 1889 .

G. Peekes u . Frau nebst Kindern .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , 2. Sept . , Nachm . 3 Uhr ,
vom Sterbehause , Bremerstr . 11 ,
aus statt .
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